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Motorsport. Einen gelungenen Auf-
takt in die Saison feierten Uwe Weidl
(RT Mögglingen) und Stephan Jä-
ckel (MSC Gaildorf ) bei der Unter-
land-Rallye, dem ersten Lauf zum
Baden-Württemberg-Franken-Ral-
lyepokal. 77 Starter gingen rund um
Öhringen auf die teilweise rutschi-
gen Wertungsprüfungen (WP). Ne-
ben der berühmten Michelbach-
Weinberg-Prüfung und der WP Tie-
fensall gab es einen neuen Rund-
kurs mit Schotteranteil. Das Team
Weidl/Jäckel zog bei seinem Golf
GTI 16V auf der Hinterachse neue Se-
mislicks und vorne herkömmliche
Sommerreifen auf – bei den Verhält-
nissen genau die richtige Entschei-
dung. Bei der WP1 belegte das Duo
Platz sechs unter den 23 Startern in
der Klasse. Und es sollte noch besser
kommen: Auf der WP 5 mit einem
ausgefahrenen Schotterabschnitt

blieb manch Allrad-Pilot verdutzt zu-
rück. Weidl/Jäckel fuhren unter die
Top Ten in dem 77er-Feld. Die letzte
Prüfung bot einen sehr schnellen
Auslauf. Der Golf kam ans Limit.
Das neue Getriebe ließ nur Tempo

180 zu. Dazu kam das nasse „Ge-
läuf“ und die Mischbereifung. So
reichte es zu Platz fünf in der Klasse
und Rang 17 in der Gesamtwertung.
Nächster Start ist bei der Rallye
Ulm.  uww

Für die Oberroter Tischtennis-
Frauen und die Eutendorfer Her-
ren II geht es an diesem Wo-
chenende um die Titel. Die
FCO-Herren hoffen in Weins-
berg auf Punkte für den Klas-
senerhalt.

JOSEF FIEDLER
KLAUS RIEDER

Tischtennis. Gnadental II (13:9) ist
mit dem 6:8 im Spitzenspiel gegen
Oedheim (16:6) nicht mehr im Titel-
rennen. Gaildorf (16:6) bleibt mit
dem 8:1 gegen Böckingen an der Ta-
bellenspitze der Damen-Bezirksliga.
Nun erwartet der dritte Titelkandi-
dat, die Spvgg Satteldorf II (15:7), die
Gnadentaler.

Die Lage für Oberrot (7:21) im Ab-
stiegskampf der Bezirksliga der Her-
ren wird immer aussichtsloser. Im
fünften Spiel der Rückrunde gab es
in Neckarsulm (24:6) die fünfte Nie-
derlage. Beim 4:9 war man mal wie-
der ersatzgeschwächt – doch beim
Tabellenzweiten wäre auch in Bestbe-
setzung kaum ein Punkt möglich ge-
wesen. Dagegen punktete die Kon-
kurrenz im Abstiegskampf. Bracken-
heim (6:22) und Ilsfeld (5:25) sind
dem FCO auf den Fersen. So ist der
Relegationsplatz in Gefahr. Da kä-
men Punkte in Weinsberg gerade
recht.

In der Kreisliga A vergrößerte Creg-
lingen (14:16) mit dem klaren Sieg in
Kirchberg seinen Vorsprung auf den
TSV Gaildorf (8:16). An der Tabellen-
spitze hat Rossfeld II (19:9) zwei
Punkte Vorsprung auf die Spvgg Sat-
teldorf III (17:11). Gaildorf kann die
Partien gegen die beiden Aufstiegsas-
piranten entspannt angehen.

Dem jetzt pausierenden TSV Sulz-
bach-Laufen (30:0) fehlt nur noch
ein Punkt, um auch rechnerisch den
Meistertitel in der Kreisklasse A per-
fekt zu machen. Oberrot II (10:20)
muss nach Vellberg (19:13), und im
Spiel Großaltdorf (4:22) gegen Ober-
sontheim (4:26) geht es nur noch da-
rum, wer als Schlusslicht in das Sai-
sonfinale geht.

In der Kreisklasse B 2 zitterte sich
Bühlertann (26:4) mit dem 9:7 gegen
Geißelhardt II (12:16) drei Runden
vor Schluss zum Meistertitel. Sonst
ist alles offen. Von den drei Teams,
die für den zweiten Aufstiegsplatz in
Frage kommen, patzt an jedem Spiel-
tag mindestens eins. Diesmal war Mi-
chelbach II (19:11) mit einem 4:9 ge-
gen Kottspiel III (13:19) dran. So
bleibt der TSV Gaildorf II (20:10)
Zweiter. In Comburg trat der TSV mit
der halben dritten Mannschaft an.
Trotzdem sprang ein 9:6 heraus, da
der RV ebenfalls nicht topbesetzt
war. Jetzt ist Bühlertann zu Gast. Gail-
dorf fügte dem neuen Meister in der
Vorrunde in dessen Halle die einzige
Niederlage zu. Um dies zu wiederho-
len, ist aber eine andere Aufstellung
als in Comburg notwendig. Am Tabel-

lenende spielt der Vorletzte West-
heim (9:21) gegen den Letzten (8:20),
den RV Comburg. Während also die
Konkurrenz der Eutendorfer auf je-
den Fall punktet (auch in Vellberg
gibt es ein Abstiegsduell), hat der
TTV bei der PSG Hall IV (18:10) einen
schweren Stand – der Gastgeber
schielt auf Platz zwei, der auch zum
Aufstieg berechtigt.

Mit dem 8:8 gegen Öhringen
(16:12) hat sich Eutendorf II (24:4)
vor dem Topspiel gegen Neuenstein
(22:6) selbst unter Druck gesetzt.
Eine Niederlage kostet die Tabellen-

führung in der C2. Ein Punkt wäre
die halbe Miete im Titelkampf, da
der TTV das leichtere Restprogramm
von beiden hat (siehe auch: „Neuen-
stein ist das stärkste Team der
Klasse“).

Der TSV Sulzbach-Laufen (22:10)
kann in der C3 gegen den Tabellen-
zweiten Sulzdorf (26:4) zeigen, dass
in dieser Saison eigentlich mehr drin
gewesen wäre.

In der Damen-Kreisklasse steigt
in Vellberg (8:0) das entscheidende
Spiel um den Titel. Oberrot (12:2)
kann seine Chancen nur mit einem

deutlichen Sieg wahren, da der TSV
das bessere Spielverhältnis hat.

Es ist auch ein Spiel um den vier-
ten Platz in der Verbandsliga der
Frauen, Untergröningen (14:12) will
diese Position beim direkten Konkur-
renten TSV Herrlingen II (11:17) ver-
teidigen. Fünf Spiele vor Saisonende
haben die Kochertälerinnen nichts
mehr mit dem Abstieg oder der Rele-
gation zur Verbandsklasse zu tun. So
können sie ohne Druck aufspielen
und möglichst den Vorrundensieg
(8:5) wiederholen.

In der Landesliga spielt an diesem
Wochenende oben gegen unten: Der
SV Deuchelried (12:6), der SC Staig
(11:7) und der TSV Pfuhl (10:8) ma-
chen den Titelträger unter sich aus,
der TSV Untergröningen II (8:10),
der TSV Laupheim (7:11) und die TG
Biberach (7:13) machen unter sich ei-
nen Absteiger aus. Kann Biberach,
das fünf seiner sieben Punkte in der
Rückrunde holte, in bester Beset-
zung antreten, dann ist gegen den zu-
letzt schwächelnden SV Pfuhl ein
Punkt drin. Der Laupheimer Mann-
schaft gelang in der Rückrunde erst
ein Punkt (7:7). Sie befindet sich in
der Außenseiterrolle wie auch der
TSV Untergröningen II – doch die Ko-
chertälerinnen überraschten zuletzt
mit einem 8:5-Heimsieg gegen Deu-
chelried. Die Mädchen I des TSV Un-
tergröningen (Verbandsklasse) sind
spielfrei.

Neue Semislicks auf der Hinterachse und herkömmliche Sommerreifen vorne – so
überraschten Uwe Weidl und Stephan Jäckel die Konkurrenz. Foto: uww

In der Tischtennis-Kreisklasse B 2 West kamen die Herren I des TTV Eutendorf – hier
im Bild Michael Zauner – zuletzt gegen den TTC Westheim II zu einem 8:8-Unent-
schieden. Im heutigen Freitagsspiel bei der PSG Hall IV haben die Eutendorfer nun
einen schweren Stand: Die Gastgeber können mit einem Sieg auf den zweiten Auf-
stiegsplatz vorrücken.  Foto: Mathias Welz

� BEZIRKSLIGA Frauen
Samstag, 15.30 Uhr:
Spvgg Satteldorf II – TTC Gnadental II
TG Böckingen – TSV Ellhofen  (16.30)
VfL Brackenheim – SpVgg Oedheim  (17.00)

� BEZIRKSLIGA Männer
Samstag, 17 Uhr:
SC Ilsfeld – SV Elpersheim
VfL Brackenheim II – Spvgg Satteldorf II (18.00)
Sonntag, 10 Uhr:
TSG Heilbronn III – TGV Beilstein
TSV Weinsberg – FC Oberrot

� KREISLIGA A Herren
Freitag, 20.15 Uhr:
TSV Rossfeld II – TSG Öhringen
Samstag, 18 Uhr:
FC Unterheimbach – FC Creglingen
SG Garnberg – TSV Kirchberg
SpVgg Satteldorf III – TSV Gaildorf  (18.30)
TTC Kottspiel – TSV Obersontheim  (19.00)
Sonntag, 10 Uhr:
TSV Gaildorf – SG Garnberg

� KREISKLASSE A 2 Herren
Freitag, 20 Uhr:
SV Großaltdorf – TSV Obersontheim II
TSV Vellberg – FC Oberrot II
TTC Gnadental V – PSG Hall II
Samstag, 18 Uhr:
SV Großaltdorf – PSG Hall III

� KREISKLASSE B 2 Herren
Freitag, 19.30 Uhr:
PSG Hall IV – TTV Eutendorf
TSV Gaildorf II – SC Bühlertann
Samstag, 18 Uhr:
TSV Vellberg II – SSV Geißelhardt
TTC Westheim II – RV Comburg  (19.00)

� KREISKLASSE C 2 West Herren
Samstag, 18 Uhr:
SC Michelbach/W. II – ASV Scheppach III
TSV Zweiflingen – TSV Bitzfeld IV
TSG Öhringen VI – TSV Kirchensall II  (18.30)
TTV Eutendorf II – TSV Neuenstein V  (20.00)

� KREISKLASSE C 3 West Herren
Freitag, 20 Uhr:
TTC Gnadental VI – TTC Kottspiel IV
TTC Gnadental VIII – TSV Michelbach/B. III
Samstag, 18 Uhr:
SV Gailenkirchen II – SV Tüngental II
TSV Sulzbach-Laufen II – TSV Sulzdorf III
RV Comburg II – PSG Hall V

� KREISKLASSE C 4 West Herren
Samstag, 18 Uhr:
SC Bühlertann II – TSV Vellberg III
TSV Michelbach/B. IV – TSV Gaildorf III
TTC Gnadental VII – TSV Obersontheim III

� KREISKLASSE Damen
Samstag, 13 Uhr:
TSV Vellberg II – FC Oberrot

� KREISLIGA A Jungen
Samstag, 10 Uhr:
SV Elpersheim – TSV Bitzfeld
TSV Gaildorf – TSV Michelbach/B.,
SpVgg Satteldorf II – FC Oberrot  (15.30)

� KREISLIGA B 2 Jungen
Freitag, 18 Uhr:
SV Ingersheim – PSG Hall II
Samstag, 10 Uhr:
TSV Gaildorf II – Spvgg Satteldorf III
PSG Hall II – TSV Michelbach/B. II

� KREISKLASSE A West 1 Jungen
Samstag, 13.30 Uhr:
TTC Gnadental III – TSV Gaildorf IV
TTC Kottspiel – TSV Michelbach/B. III

� KREISKLASSE B 1 West Jungen
Samstag, 10 Uhr:
SC Bühlertann II – TSV Michelbach/B. IV
SSV Geißelhardt – TSV Gaildorf V
TTC Westheim II – FC Oberrot III  (12.30)

� KREISKLASSE C West Jungen
Samstag, 13 Uhr:
PSG Hall III – TSV Ammertsweiler
TTC Gnadental IV – TSV Gaildorf VI  (13.30)

� BEZIRKSKLASSE Mädchen
Samstag, 10 Uhr:
TSV Vellberg – TSV Ammertsweiler
TSV Gaildorf – TSV Neuenstein
TTC Westheim – VfR Altenmünster II
TTC Kottspiel – Spvgg Satteldorf  (13.30)

� KREISKLASSE Mädchen
Samstag, 12:45 Uhr:
Spvgg Satteldorf II – TSV Gaildorf II

OSTALB

� VERBANDSLIGA Frauen
Samstag, 16 Uhr:
TSV Herrlingen II – TSV Untergröningen

� LANDESLIGA Frauen
Samstag, 18.30 Uhr.
TG Biberach – TSV Pfuhl
TSV Laupheim – SV Deuchelried
SC Staig – TSV Untergröningen II

� KREISLIGA B Herren
Samstag, 15 Uhr:
TSV Westhausen II – TSV Untergröningen
TSG Hofherrnweiler III – Abtsgmünd III (15.30)
TTC Neunstadt III – Unterschneidheim II (19.00)
DJK Ellwangen II – TSV Hüttlingen II

� KREISKLASSE C1 Männer
Samstag, 19 Uhr:
TSV Hüttlingen V – TSV Untergröningen II

� BEZIRKSKLASSE U18-Mädchen
Samstag, 13.30 Uhr:
SV Pfahlheim – SV Ebnat (10.00)
SC Unterschneidheim – SG Schrezheim II (13.00)
TSV Untergröningen II – TSV Dewangen 
TSV Untergröningen II – SV Ebnat (15.00)

BEZIRK REMS

� LANDESLIGA Gr. 2 Männer
Sonntag, 15 Uhr:
TV Murrhardt – VfL Kirchheim II
� BEZIRKSLIGA Gr. 3 Frauen
Samstag, 18 Uhr:
TV Murrhardt – GTV Hohenacker

Mit nur einem Minuspunkt aus neun
Spielen wurde Eutendorf II Herbst-
meister. Nun wurden in fünf Spielen
drei Punkte abgegeben, zuletzt beim
8:8 gegen Öhringen. Woran liegt es?
Werner Munz: Für die Rückrunde
mussten die Nummer 1 und 2 der Vor-
runde (Lazaros Mavromichalis und
Frank Krüger) in die erste Mannschaft
aufrücken und nach dem dritten Spiel-
tag war auch Jürgen Werner, die aktu-
elle Nummer eins, nur noch für die
erste Mannschaft spielberechtigt. Da-
mit wird der Kampf um den Titel zu
einem schier unmöglichen Unterfan-
gen. Dies zeigte sich schon im ersten
Rückrundenspiel. Da gab es gegen
Zweiflingen die erste Niederlage. Da-
bei wurde auch gleich der Schwach-
punkt der Mannschaft, das Spielen ge-
gen Noppenspieler, offensichtlich.
Beim Unentschieden gegen Öhringen,
das erstmal in der gesamten Runde
mit der stärksten „Sechs“ antrat, war
dies wieder der Schwachpunkt. Den-
noch ist das Spiel gegen Neuenstein
offen. Neuenstein muss siegen. Wir
können auch mit einem Unentschie-
den leben . . .

. . . Stichwort Neuenstein – wie stark
schätzen Sie den Tabellenzweiten ein?
Werner Munz: Neuenstein V ist die ab-
solut stärkste Mannschaft in dieser
Klasse. Neben dem nach Regelverstoß
umgewerteten Spiel aus der Vorrunde
gegen Mainhardt ist nur die Jugend
und die damit manchmal verbundene
Nervenschwäche das Problem. Vom
Leistungsvermögen her müsste die
Mannschaft längst Tabellenführer
sein.

Eutendorf hat mit Bitzfeld, Kupferzell
und Mainhardt ein von der Papier-
form her eher leichteres Restpro-
gramm – oder täuscht da das Tabellen-
bild etwas?
Werner Munz: Kupferzell ist sicherlich
die leichteste Aufgabe. Bei Mainhardt
und Bitzfeld, vor allem zu Hause,
hängt viel von deren Aufstellung ab.
Wenn sie ihre Studenten einsetzten
können und einen guten Tag erwi-
schen, sind sie für jeden Gegner nur
schwer zu schlagen. Sollten wir gegen
Neuenstein verlieren, wird die Meister-
schaft über das Spielverhältnis ent-
schieden. Dies spricht für Neuenstein.
Für uns wäre der Titelgewinn natür-
lich schön. Aber das bisherige Ab-
schneiden ist schon ein Erfolg, der nur
durch die Freude am Spiel und die
mannschaftliche Geschlossenheit er-
reicht werden konnte.
 Die Fragen stellte Klaus Rieder

Werner Munz
vom
TTV Eutendorf

Reiten. Am kommenden Samstag
und Sonntag starten die Pferdesport-
ler in Rot am See in die Freiluft-Sai-
son. Beim RFV Rot am See stehen
Springprüfungen von der Klasse A*
bis zur anspruchsvollen Klasse M**
über Sprünge bis 1,40 m Höhe auf
dem Programm. Am Samstag geht es
um 8 Uhr mit der Springpferdeprü-
fung Kl. A** los. Am Sontag steht ab
9.30 Uhr die Springprüfung Kl. L 1
an. Das Turnier findet als sogenann-
tes Late-Entry Turnier statt, so dass
Anmeldungen auch noch am Veran-
staltungstag erfolgen können. Als
weitere Besonderheit veranstaltet
der RFV in diesem Jahr eine Amateur
Tour mit Qualifikationen über die
drei Late Entry Turniere im Frühjahr
und einem spannenden Finale am Ho-
henloher Reit-Event Ende Juli.

Info
www.reitevent.de

TISCHTENNIS

Weidl/Jäckel überraschen manchen Allradler
Gelungener Saisonauftakt mit dem fünften Platz bei der Unterland-Rallye in Öhringen

Die ersten
Springprüfungen

Vorgezogene „Endspiele“
Oberrot und Eutendorf dürfen im Titelrennen nicht patzen

„Neuenstein ist
das stärkste Team
in dieser Klasse“

In der Landesliga
spielt oben
gegen unten


